
Das Baukultur-Festival 2025

Wir begrüßen euch zu unserem dreitägigen Forum 
für Menschen, die die Zukunft ihrer Städte und 
Dörfer mitgestalten und Gemeinwohl als eine 
gemeinsame Aufgabe verstehen!

Mit euch werden wir in Vorträgen, Gesprächen, 
Workshops und Ausstellungen in die Themen nach-
haltiges Bauen und regionale Ressourcenkreisläufe, 
LeerGut, die Bedeutung von Verwaltungspio-
nier:innen und Kooperationen als Ausgangspunkt 
von Veränderung eintauchen. 

Gemeinsam mit dem Thüringer Umland gestaltet 
„morgen.“ das sinnliche Gerüst des Festivals. Aus 
Kompost erwächst Kulturgut, Kulinarik wird Perfor-
mance – prozesshaft, poetisch und reich an 
Ressourcen.

21.8.

10:00 Uhr 3. OG � Saal
Werkstatt Baukultur – was geht? 
Impulse zum Baukulturbericht der 
Bundesstiftung Baukultur, zur 
Bauwende- Politik des Bundes, 
die Kleinstadtakademie und den 
 Hamburg-Standard zur Reduzierung 
von Baukosten.

12:00 Uhr  Dachterrasse 
Kantine der Zukunft 
Zur Transformation der Gemein-
schaftsverpfl egung mit der 
Thüringer Vernetzungsstelle Schul-
verpfl egung und der „Kantine der 
Zukunft“ aus Berlin/Brandenburg.

12:30 Uhr  3. OG � Kantine
Pausengespräch mit 
 Mikrofi nanzierungsprojekten
LeerGut-Agent*innen e.V.,
Ortsjugendwerk Schwarzatal,
Bohlenstube 21.

22.8.

10:00 Uhr 3. OG � Saal
Frühstücksgespräch 
„Architektur anders lehren – die 
Bauwende in den Hochschulen“ 
Wie wird die Hochschule zum Motor 
der Bauwende? Studentische Initia-
tiven und Plattformen geben beim 
Bauwendefrühstück Impulse für 
neue Lernräume und Bildungsfor-
mate, die Zukunft mitgestalten. 

12:30 Uhr Freifl äche 
Workshop „Wie denken wir 
 KOMPOSTier BAR?“ 
Was andernorts abtransportiert 
wird, sammeln und versammeln wir 
neu: alte Schlackesteine, Grün-
schnitt, Materialien – kombiniert mit 
Myzel, einem Baustoff  der Zukunft, 
vollständig kompostierbar.

14:00 Uhr Freifl äche
Mittagsinput BioGAStmahl
Mit Biogas aus Lebensmittelres-
ten der Wilhelmsburger Zinnwerke 
kochen wir gemeinsam. 

16:00 Uhr  3. OG � Kantine
Pausengespräche mit 
 Mikrofi nanzierungsprojekten 
Kulturpalast Unterwellenborn e.V.,
Künstlerhaus Thüringen e.V.,
Alte Feuerwache e.V.,
Terrassencafé Gera,
Haus Bräutigam e.V. 

17:00 Uhr 3. OG � Saal
Lesung „Gemeinwohl bauen“ 
Die Montag Stiftung Urbane Räume 
setzt Maßstäbe für gemeinwohlori-
entierte Stadtentwicklung. Im Buch 
„Gemeinwohl bauen“ stellt sie eines 
ihrer Erfolgsprojekte vor: den BOB 
CAMPUS in Wuppertal. 

19:00 Uhr  Dachterrasse
Sofagespräch „Neue Auftraggeber“ 
Alexander Koch stellt das Programm 
„Neue Auftraggeber“ der Kulturstif-
tung des Bundes vor. Das Gespräch 
rückt bürgerschaftliches Engage-
ment und neue Formen der kulturel-
len Teilhabe in den Fokus.

20:00 Uhr  Dachterrasse
Partyzipation
Bei Naturwein und Ofenhitze bele-
gen wir gemeinsam die letzte Fläche 
des Festivals: die Pizza.

Programm

20.8.

15:30 Uhr 3. OG � Anmeldung
Aromatische Anmeldung
Safrankuchen und Lavendelbrause 
laden zum Vernetzen ein. Holt euch 
euer Namensband ab und startet 
eure Festivaltage.

16:00 Uhr 3. OG � Saal
IBA-Apéro bei Projektvorträgen 
Fünf IBA-Akteur:innen berichten 
vom aktuellen Stand ihrer Projekte.

18:00 Uhr 3. OG � Saal
Feierliche Eröff nung und Impulse 
fürs Morgen 
Wenn Verwaltungen den Wandel 
wagen und Regionen ihre Ressour-
cen nutzen, kann ein gemeinsamer 
Aufbruch gelingen. Wir freuen uns 
auf die passenden Impulse.

20:00 Uhr  Dachterrasse
Empfang über den Dächern 
Die Stadt im Blick und Genüsse des 
Landes auf dem Teller und im Glas. 

14:00 Uhr 3. OG � Beginn im Saal
Werkstattgespräche: Thüringer Baukultur – was geht? 
Das pulsierende Herz des Festivals! Hier zeigt Thüringen, 
was gerade in Sachen Baukultur läuft:

Werkstatt I: Orte der Demokratie
Entwicklung von Orten für Viele in 
Thüringen. In Kooperation mit dem 
Bundesinstitut für Bau-, Stadt- 
und Raumforschung (BBSR).

Werkstatt II: Denkmalnetz 
 Thüringen
Die Initiativgruppe stellt den Stand 
des Netzwerks vor und bespricht 
die kommenden Aufgaben und 
Arbeitsstruktur. 

Werkstatt III: Spielerische 
 Raumwahrnehmung
Das Mitmach-Angebot der AG 
 Baukulturelle Bildung der Architek-
tenkammer Thüringen.

Werkstatt IV: LeerGut als Ressource 
Die LeerGut-Agent:innen führen 
durch die Ausstellung, die zwölf 
Leerstandsprojekte und ihre 
Macher:innen präsentiert.

15:30 Uhr 3. OG � Saal
Zusammenfassung
Werkstätten und Impulse
Neben Berichten aus den Werk-
stätten gibt es Impulse zum Res-
sourcen-Netz Thüringen, der 
kommenden Ausstellung „FIX IT“, 
zum Thüringer Aktionsbündnis 
Innenstädte mit Zukunft und der 
Ehrenamtsstiftung.

16:00 Uhr  3. OG � Kantine
Pausengespräch mit 
 Mikrofi nanzierungsprojekten
Straßenbahndepot Jena,
M BOOKS.

17:00 Uhr  1. OG � Ausstellung
Ausstellungseröff nung 
„Landschaft im Anthropozän: 
 Thüringer Wald“ 
Gemeinsam mit der Bauhaus-Uni-
versität Weimar richten wir den Blick 
auf den Thüringer Wald als prägen-
den Landschaftsraum in Thüringen. 
Die Veranstaltung wird im Rahmen 
des Jahresthemas „Beyond Now – 
Umwelten“ der Bauhaus-Universität 
Weimar gefördert.

18:30 Uhr  Dachterrasse
Pilz mit Alles
Ein Abendessen, das Boden und 
 Zukunft zusammenbringt.

20:00 Uhr 3. OG � Saal
Impulse und Gespräch  
„Architektur anders  machen – eine 
neue architek tonische Praxis“
Eine junge Generation von Archi-
tekt:innen verhandelt Bauwende, 
Gemeinwohl und Ressourcenge-
rechtigkeit neu – und setzt dabei 
andere Schwerpunkte.

22:00 Uhr  Dachterrasse
Nachtschwärmerei 
Meta Chrom sorgt als DJ für einen 
genrefl uiden Abend. Zeit zum Tan-
zen und für Nachtschwärmerei. 

Lageplan siehe Rückseite

Umwelten“ der Bauhaus-Universität 



Stiftung Baukultur Thüringen
Auenstraße 11, Eiermannbau
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03644 549 402 5
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@baukulturthueringen

Rahmenprogramm

 3. OG � Kantine
Stammtisch Mikrofi nanzierung 
Wie sieht Baukultur im Alltag aus, 
wer ist wo aktiv? In den kulinari-
schen Pausen können Festivalgäste 
in der Leselounge von M BOOKS mit 
Projektakteur:innen ins Gespräch 
kommen, die von der Stiftung 
 Baukultur Thüringen eine Mikro-
fi nanzierung erhalten haben. 
(Siehe Tagesprogramm) 

 3. OG � Kantine
Pop-up-Buchladen M BOOKS 
M BOOKS ist Verlag, Laden und Aus-
stellungsraum für Architektur und 
benachbarte Disziplinen in Weimar. 
Die ehemalige Essensausgabe des 
Eiermannbaus wird zur Leselounge. 

 2. OG � Büro Stiftung
Ausstellung 
„LeerGut als Ressource“ 
Die Stiftung Baukultur Thüringen 
hat mit den LeerGut-Agent:innen 
eine mobile Ausstellung zum Thema 
„LeerGut als Ressource“ entwickelt. 
Das Projekt wurde gefördert vom 
Thüringer Ministerium für Digitales 
und Infrastruktur. 

 1. OG � Ausstellung
Ausstellung 
„Landschaften im Anthropozän“ 
Die Ausstellung zeigt gestal-
terische, künstlerische und 
wissenschaftliche Arbeiten von Stu-
dierenden der Fakultäten Architek-
tur und Urbanistik sowie Kunst und 
Gestaltung der Bauhaus-Universität 
Weimar. Am Donnerstag, den 21.8., 
wird die Ausstellung um 17 Uhr mit 
Gespräch und Führung eröff net. 

 Dachterrasse
BauBar auf dem Dach
Die BauBar versorgt tagsüber mit 
gutem Kaff ee, noch besserer Aus-
sicht und Raum für Pausenplausch. 

 2. OG � Büro Stiftung
Arbeitsplatz frei! 
In den Gewächshausbüros der Stif-
tung Baukultur Thüringen könnt ihr 
kostenlos sitzen, schreiben und im 
schnellen Netz surfen. Und wenn 
es euch gefällt, dann sind sie auch 
außerhalb des Festivals zu mieten.

Festivalgäste

Menschen, die Baukultur bewegen
Ohne ihre Ideen, ihr Wissen und ihr Engagement 
gäbe es dieses Festival nicht. Hier fi ndet ihr alle, 
die das Programm mit Leben füllen. 
baukultur-thueringen.de/festival-gaeste 

Die Stiftung Baukultur Thüringen 
wird gefördert vom Thüringer 
Ministerium für Digitales und 
 Infrastruktur.

→ Festival-
Eingang

Freie
Parkplätze

Lageplan

1. OG � Ausstellung

2. OG � Büro Stiftung

3. OG � Kantine

3. OG � Saal und Anmeldung

Dachterasse

Freifl äche

Foto- und Filmaufnahmen
Beim Baukultur-Festival halten 
Pressevertreter:innen und unsere 
Dienstleister:innen die besonderen 
Festival momente fest. Die Auf-
nahmen nutzen wir für Bericht-
erstattung, Dokumentation und 
Öffentlichkeitsarbeit – z. B. auf 
unserer Website, in sozialen 
Medien oder in Printpublika-
tionen. Wenn ihr nicht auf Fotos 
oder Videos erscheinen möchtet, 
sprecht uns bitte an.

Auencafé

Museum auf Zeit

Vernetzt euch auch digital: 




